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Herausragendes ehrenamtliches Engagement im Landkreis ge-
würdigt 
Integrationspreis des Landes Sachsen-Anhalt wurde verliehen 
 
Altmarkkreis Salzwedel, 22.06.2026: Vier engagierte Ehrenamtli-
che aus dem Altmarkkreis Salzwedel wurden mit dem Integrati-
onspreis des Landes Sachsen-Anhalt ausgezeichnet. Mit ihrem 
außergewöhnlichen Einsatz leisten sie einen wertvollen Beitrag 
für das gesellschaftliche Miteinander und zeigen jeden Tag, wie 
Integration vor Ort gelingen kann. 

Die Auszeichnung würdigt Menschen, die sich in besonderer Weise für die Teilhabe von Zugewanderten, 
den interkulturellen Austausch und den gesellschaftlichen Zusammenhalt einsetzen. Nominiert wurden die 
Ehrenamtlichen von der Koordinierungsstelle Migration des Altmarkkreises Salzwedel sowie der diakoni-
schen Netzwerkstelle für Integration und Migration. Beide Fachstellen begleiten und unterstützen die eh-
renamtliche Integrationsarbeit im Landkreis seit vielen Jahren und schaffen wichtige Rahmenbedingungen 
für Begegnung, Teilhabe und Engagement. 

Engagement mit Herz für Kinder, Familien und Gemeinschaft 
Zu den Ausgezeichneten gehört Aeda Almawed, die seit rund zehn Jahren in Gardelegen lebt und seit dem 
vergangenen Jahr deutsche Staatsbürgerin ist. Von Beginn an engagiert sie sich mit großer Hingabe in der 
ehrenamtlichen Arbeit der Netzwerkstelle für Migration und Integration und ist dort zu einer unverzichtba-
ren Stütze geworden. 
 
Ihr besonderes Augenmerk gilt Kindern mit Fluchterfahrung. Für viele von ihnen ist sie weit mehr als eine 
Unterstützerin – sie ist Vertrauensperson, Wegbegleiterin und wichtige Bezugsperson. Woche für Woche 
begleitet sie Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen und unterstützt sie mit viel Geduld beim Erwerb der 
deutschen Sprache. Durch ihre einfühlsame Art schafft sie eine Atmosphäre, die Sicherheit, Motivation und 
Freude am Lernen vermittelt. 

Darüber hinaus bringt sie sich mit großer Kreativität in das Gemeinschaftsleben ein. Ob Bastelangebote bei 
Veranstaltungen, die Mitorganisation von Ausflügen oder die Unterstützung bei interkulturellen Begegnun-
gen – ihr Engagement ist vielfältig. Mit selbst zubereiteten Speisen und Backwaren bereichert sie regelmä-
ßig internationale Abende und Begegnungsangebote und fördert damit den Austausch zwischen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft. 

Auch im Bereich der Sprachmittlung engagiert sie sich mit großem Einsatz. Für Fortbildungen und Vernet-
zungstreffen nimmt sie lange Anfahrtswege in Kauf, um ihre Kenntnisse zu erweitern und sich mit Sprach-
mittlerinnen und Sprachmittlern aus ganz Sachsen-Anhalt auszutauschen. Ihr Wissensdurst und ihre Offen-
heit machen sie zu einer wichtigen Akteurin in diesem Bereich. 

„Ehrenamtlich in meinem Landkreis tätig zu sein ist wichtig, weil echte Integration im direkten Miteinander 
passiert. Durch mein Ehrenamt habe ich gelernt: Wer anderen hilft, heimisch zu werden, wird selbst heimi-
scher. Ich habe Sprache, Freunde und eine neue Heimat gewonnen“, beschreibt sie ihre Motivation. 

Brückenbauer zwischen Generationen und Kulturen 
Ebenfalls ausgezeichnet wurde Borys Ivanov, der sich seit mehr als drei Jahren bei der Netzwerkstelle für 
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Migration und Integration, den Familien- und Bildungspaten sowie als Integrationslotse des Landkreises en-
gagiert. 

Alle zwei Wochen organisiert und begleitet er ein Seniorenfrühstück. Damit schafft er einen offenen Treff-
punkt, an dem Menschen miteinander ins Gespräch kommen und soziale Kontakte pflegen können. Gerade 
für ältere Menschen ist dieses Angebot ein wichtiger Beitrag gegen Einsamkeit und soziale Isolation. 

Darüber hinaus unterstützt er Kinder und Jugendliche bei Ferienangeboten und Ausflügen. Mit großem En-
gagement begleitet er Freizeitaktivitäten, die Gemeinschaftserlebnisse ermöglichen und junge Menschen 
zusammenbringen. 

Auch in den Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises ist er eine wichtige Ansprechperson für erwach-
sene Geflüchtete. Mit Geduld, Verlässlichkeit und Hilfsbereitschaft unterstützt er Menschen dabei, sich im 
Alltag zurechtzufinden und erste Schritte in ihrer neuen Umgebung zu gehen. 

Ein weiterer Schwerpunkt seines Engagements liegt an Grundschulen. Dort begleitet er Kinder ohne 
Deutschkenntnisse im Unterricht und hilft ihnen dabei, sprachliche Hürden zu überwinden und sich in der 
Schule zurechtzufinden. Sein Einsatz trägt dazu bei, Chancengleichheit und Teilhabe von Beginn an zu för-
dern. 

Sprachmittlung als Schlüssel zur Teilhabe 
Ein besonderes Beispiel für gelungene Integration ist das Projekt Sprachmittlung in Sachsen-Anhalt (SISA) 
des LAMSA e.V.. Alle vier ausgezeichneten Ehrenamtlichen engagieren sich in diesem Bereich und leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zur Verständigung und Teilhabe. 

Insbesondere Saliha Yusofi und Alia Yousufi haben sich hier in bemerkenswerter Weise eingebracht. Allein 
im vergangenen Jahr übernahmen sie mehr als 30 Sprachmittlungen. Ob in der Asylberatung, bei der Woh-
nungssuche, bei Terminen in Behörden oder bei Informationsveranstaltungen zu Ausbildung und Arbeit – 
sie unterstützen Menschen dabei, sprachliche Barrieren zu überwinden und wichtige Informationen zu ver-
stehen. 

„Die Situation von Frauen und Mädchen in Afghanistan darf nicht vergessen werden. Vielen von ihnen wer-
den grundlegende Rechte wie Bildung, Arbeit und gesellschaftliche Teilhabe verwehrt. Als Frau mit afghani-
schen Wurzeln möchte ich ihre Stimmen sichtbar machen und auf die Bedeutung von Freiheit, Gleichberech-
tigung und Menschenwürde aufmerksam machen. Ich wünsche mir, dass Europa und die internationale Ge-
meinschaft sich weiterhin für die Rechte von Frauen und Mädchen einsetzen. Eine gerechte Gesellschaft 
kann nur dort entstehen, wo alle Menschen die gleichen Chancen und Rechte haben.“ – Saliha Yusofi 

„Für mich ist das Ehrenamt im Altmarkkreis Salzwedel mehr als freiwillige Arbeit – es ist eine Herzensangele-
genheit. Ich möchte Menschen unterstützen, Brücken zwischen Kulturen bauen und zeigen, dass Menschlich-
keit keine Grenzen kennt.“ – Alia Yousufi 

Durch ihre Offenheit ermöglichen sie vielen Menschen die aktive Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und 
leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur Integration vor Ort. 

Dank für ein starkes Zeichen des Zusammenhalts 
„Ich bedanke mich, auch im Namen des Landkreises, bei allen ausgezeichneten Ehrenamtlichen für ihren 
herausragenden Einsatz. Sie stehen stellvertretend für viele Menschen, die sich Tag für Tag für ein offenes, 
respektvolles und solidarisches Miteinander engagieren. Das bereichert den Altmarkkreis Salzwedel unge-
mein.“, so Landrat Steve Kanitz. 
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Ihr Wirken zeigt eindrucksvoll, dass Integration dort gelingt, wo Menschen aufeinander zugehen, Verant-
wortung übernehmen und Gemeinschaft leben. Mit ihrem Engagement stärken sie den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und machen den Landkreis zu einem Ort, an dem Vielfalt als Bereicherung verstanden wird. 
 
Ansprechpartnerin:  
Lisa Marie Sacher | Migrationskoordinatorin  
Tel.: 03901 840 5004  
E-Mail : integration@altmarkkreis.de  
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